
 Quiz-Fragen zum historischen Ortsrundgang    „WASSER FÜR WARMBRONN“  

 

 

 

 

 

 
1 Was gab dem Hirschbrunnen seinen 

Namen?  
A Gasthaus Hirsch 
B Hirschwiese 
C Wappentier von Württemberg 

2 Warum hatte der Hirschbrunnen einen 
Obelisken (Steinstele)?  
A Einziger laufender Brunnen im Ort 
B Verschönerung der Ortsmitte 
C Spende des Königs Wilhelm II. 

3 Wo steht der Hirschbrunnen heute? 
A Steine und Obelisk wurden entsorgt 
B Hinter dem Gasthaus Hirsch 
C Beim Mustergarten OGV 

4 Aus welchem Material war die 
Wasserleitung von der Quelle zum 
Hirschbrunnen? 
A Gusseisen 

 B Holz 
C Kunststoff 

5 Welche Methode wurde zum Auffinden 
neuer Quellen angewandt? 
A Geologisches Gutachten 
B Wünschelrutengänger 
C Spürhunde 

6 In welchem Jahr wurde die 
Gemeindewasser-Leitung gebaut? 
A 1927 
B 1958 
C 1962 

7 Welche Bauten mussten für den 
notwendigen Wasserdruck erstellt 
werden? 
A Wasserturm 
B Hochbehälter und Pumpstation  
C Brunnenstube 

8 In welcher Höhe (üNN) befindet sich 
der Hochbehälter Brenntenhau? 
A 425 m  
B 460 m  
C 485 m  

 
9 Welcher Bürgermeister realisierte den 

Anschluss an die Bodensee-
wasserleitung? 
A Kern 
B Pape 

  C Fork 
10 Wie hieß der Brunnen, wo heute der 

Chr.-Wagner-Brunnen steht? 
A Pfarrbrunnen 
B Schulbrunnen 
C Ochsentränke 

11 Welches Fassungsvermögen hat der 
Widdumrain-Hochbehälter? 
A 1600  m³ 
B   800  m³ 
C   450  m³ 

12 Welchen Härtegrad °dH hatte das 
Wasser aus dem Fidelis-Brunnen?  
A 25 
B 35 
C 45 

13  Heutiger durchschnittlicher Tages  -
Wasserverbrauch Liter/Person? 
A 115 
B 121 
C 128  

14 Wie viele Hydranten wurden mit der 
      Gemeindewasser-Leitung gebaut? 

A  15 
B  26 
C  38 

15 Seit wann beziehen wir Bodensee-
Wasser? 
A  1955 
B  1960 
C  1965 
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Auflösung am Ende des Rundgangs 

im Bürgertreff 
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